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Atmo - Hotel 
 

Autor: 
Es ist ruhig geworden im Palestine Hotel. Nur der Straßenlärm dringt noch durch die 
undichten Fenster. Wenn mal ein oder zwei Zimmer belegt sind, dann sei das schon 
gut, erzählt Saad Abdel-Wahhab, der stellvertretende Direktor des Hotels: 
 

O-Ton von Saad Abdel-Wahhab: 
Das Palestine Hotel war früher wie ein Bienenstock. Es war vollkommend 
ausgebucht. Während des Irakkriegs wurden Zelte auf dem Dach aufgebaut! 
 

Autor: 
Der ehemalige Glanz des 5-Sterne Hotels ist längst verblasst. Es riecht leicht muffig, 
das Interieur ist in die Jahre gekommen. Manche Stockwerke gleichen einer 

Baustelle – nur, dass dort niemand arbeitet. 
 

O-Ton von Saad Abdel-Wahhab: 
Nach der Besatzung ging es steil bergab. Früher hatten wir das allerbeste Personal - 
es hatte in Hotels in der Schweiz oder Frankreich gelernt. Jetzt haben die meisten 
gar keinen Abschluss mehr. 
 

Atmo - Schüsse 
 

Autor: 
Knapp zwei Wochen nach dem Start der US-geführten Invasion erreichen die 
Streitkräfte die irakische Hauptstadt. Am 03. April 2003 beginnt dann der Kampf um 
Bagdad – sechs Tage dauert er an. 
 

Atmo - Panzer 
 

Autor: 
Berichten zufolge verteidigen rund 35.000 irakische Soldaten Bagdad. Die US-
Streitkräfte rücken deshalb nur langsam vor. Kurz bevor die Stadt vollständig 
eingenommen ist, kommt es zu einem folgenschweren Fehler. 
 

Atmo - Schreie / Trubel 
 

Autor: 
Wenige Tage nach dem Beginn der Schlacht um Bagdad schießt am 8. April ein 

Panzer auf das Palestine Hotel. Angeblich hatte die Besatzung einen Scharfschützen 
auf dem Gebäude gesehen. Getötet wurde aber kein Scharfschütze, sondern zwei 
Kameramänner. Mehrere Journalisten wurden zum Teil schwer verletzt. 
 

O-Ton von Oook Krekor: 
Natürlich hatte ich damals große Angst. Es war das erste Mal, dass so etwas 
passierte – dass das Hotel angegriffen wurde. Vor allem weil hier so viele 
Journalisten wohnten, hätte ich nie gedacht, dass die Amerikaner auf das Hotel 
schießen würden. 
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Autor: 
Ook Krekor – er hatte kurz vor der US-Invasion angefangen im Palestine Hotel zu 
arbeiten. Eine Untersuchung der Organisation „Reporter ohne Grenzen” gab später 
den leitenden Offizieren die Schuld. Sie hätten den Soldaten die Info vorenthalten, 
dass in dem Gebäude ausschließlich Pressevertreter untergebracht waren. Die 
Folgen für das Palestine Hotel waren weitreichend: 
 

O-Ton von Oook Krekor: 
Die Arbeit ging zwar erstmal weiter, doch die Gäste wurden immer weniger. Ein 
Beispiel: Ich mache die Buchhaltung für die Restaurants hier im Hotel. Früher, als wir 
noch viele Gäste hatten, da habe ich manchmal drei Rechnungsbücher am Tag 
vollgeschrieben. Jetzt verbrauche ich im ganzen Jahr nicht mal drei. 
 

Autor: 

Der Niedergang des Palestine Hotel steht sinnbildlich für das ganze Land. Rund ein 
Viertel der Iraker und Irakerinnen lebt laut UN unter der Armutsgrenze. Die 
Jugendarbeitslosigkeit liegt bei über dreißig Prozent. Alkohol- und Drogenmissbrauch 
sind weit verbreitet. Auch wenn nach der Invasion offiziellen Zahlen zufolge die 
Wirtschaftsleistung des Landes gestiegen ist – die meisten Menschen im Land 
profitieren davon kaum. Ein Grund dafür ist die tiefgreifende Korruption im Irak. 
Übernachtungsgästen kommen heute kaum noch ins Palestine Hotel. Geld würde vor 
allem reinkommen, weil einige Räume als Geschäfte vermietet werden, berichtet der 
stellvertretende Direktor Saad Abdel-Wahhab. Es sei ein Trauerspiel, meint er: 
 

O-Ton von Saad Abdel-Wahhab: 
Ich liebe dieses Hotel! Als das Palestine Hotel beschossen wurde, da hatte ich das 
Gefühl, dass mein eigenes Haus beschossen wurde. 
 


